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Hier sehen Sie den Grund* warum die Infanterie
und andere Einheiten* die beweslich sein müssen*

das HATEL System so attraktiv finden.

Das alles brauchen Sie, um ein herkömmliches Feldtelefonnetz aufzubauen

„V; ' f "' i-t,

(gt.

SY^'X-

t/: ' v
-a"*" -X'•VC-5• r : 'y>- '/v •

• u.:-

1':^ „ fv -

«A • *•

'X-- |
it 1" ' *1 ' LM,

Frr

J? * T Y
vi

-l Y

\ t
/ u

\rf ——« -"-VäESh '

t %* » jf-te
vi X \ " -< >" v' VjvX

5& V v » >. v -fc; *?• £ *>
«4^V VJ -.fv "»ist.- <LcWl®'JWft'V'*sfr

'' V"

Und das ist alles, was Sie beim neuen MATEL System brauchen

fe.i rr
a»'

.y£v.O" *•

'xta iA ^A/ A-A
-*A' i

di« w
,v 'X

rif
Die besonderen Merkmale:

Wirtschaftlich: ca. 70% weniger Kabel
Sofort einsatzbereit
Einfache Logistik
Flexibilität

QOSflü

Das herkömmliche Telefonnetz aufzubauen

benötigt einen zeitraubenden und

mühsamen Einsatz.

Um Geräte und Material zu transportieren.

braucht es einen Lastwagen und
eine Leitungsbaugruppe, um das Gerät zu
verladen. Der Aufbau einer Anlage dauert

meistens 24-48 Stunden.

Mit dem neuen MATEL System von
RACAL haben Sie eine völlig neue
Ausgangslage.

In einem einfachen Testversuch mit
einer Luftlandetruppe wurde das mit eben-
sovielen Anschlüssen versehene MATEL
System im Kofferraum eines Stationswagens

transportiert. Die Anlage wurde
von nur 2 Mann aufgebaut. Sie benötigten

nur 2 Stunden, vom Beginn bis zur
Inbetriebnahme.

Das MATEL System verwendet das

zweiadrige Standard Telefonkabel F2/E

und benötigt weder Zentrale noch
Vermittlung.

Bis zu 30 Teilnehmer (jeder mit eige¬

nem Handtelefon, anschliessbar mit der
MATEL Klemme) können an einer Anlage
angeschlossen werden.

Einzel- und Konferenzgespräche sind

möglich ohne Telefonzentrale oder
Bedienung.

Das MATEL System kann mit Hilfe des
Mehrzweck Interface Gerätes an andere
Kommunikationssysteme gekoppelt werden

wie: zivile (weltweit) und militärische
Telefonnetze, andere Funknetze oder an
ein herkömmliches Feldtelefonnetz.

Für weitere Informationen stehen wir
gerne zur Verfügung.
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